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Von Yukira-chan

Kapitel 59: Kapitel 59 Tsubasa darf trainieren

Hi Leute
Vielen Dank an alle die mir so viele Kommis geschrieben haben. Ich hoffe ich
bekomme noch einige zu meiner Fanfic.
Viel Spaß!

Lilly brachte Mamuro zum Hotel zurück. „Kannst du jetzt besser im Training spielen?“,
fragte Lilly. „Ja jetzt wo unserer Streit geklärt ist“, sagte Mamuro. „Ich hoffe doch das
du eine Stütze für die Mannschaft bist.“, „Wirst du uns beim Spiel gegen Bremen
anfeuern?“, fragte Mamuro. „Klar aber nur wenn du mitspielst“, sagte Lilly. „Ja nur der
Captain wird nicht mitspielen“, erklärte Mamuro traurig. „Ich weiß er fehlt einfach im
Team, Tsubasa ist euer Herz“, sagte Lilly. „Ja er treibt uns alle nach vorne und baut
uns auf“, sagte Mamuro. „Aber einige im Team scheinen das nicht zu glauben“, meinte
Lilly. „Sie wollen nichts davon wissen“, erklärte Mamuro. „Ich hoffe du spielst
trotzdem super. „Klar verlass dich drauf.“ Mamuro lächelte und umarmte Lilly
glücklich.
Sanae stand jetzt wieder neben Tsubasa der sie inzwischen runter gelassen hatte. „Du
Captain ich habe eine Überraschung für dich und das Team“, sagte Sanae. „Was denn?“
„Zeig ich dir erst, wenn du mitspielen darfst, sonst lohnt sich das ja nicht“, lächelte
Sanae. „Na da bin ich aber mal gespannt“, sagte Tsubasa lächelnd.
„Hey Ohzora“, rief plötzlich jemand. „Hey Misugi was gibt’s?“ „Ich habe gute
Neuigkeiten für dich?“ „Schieß los.“ „Du darfst bald wieder spielen.“ „Wann denn?“
„Gen genauen Termin weiß ich nicht“, erklärte Misugi. Er lächelte Sanae total lieb an.
Tsubasa bemerkte nicht das Sanae sein Lächeln erwiderte. „Hey willst du noch etwas
trainieren allein?“, fragte Misugi. „Nakazawa stört mich nicht“, sagte Tsubasa als er
merkte das Misugi Sanae an der Hand nahm. „Na wenn du das sagst“, meinte der
Junge und lies Sanaes Hand los. Sanae hatte sich in Misugis Nähe etwas unwohl
gefühlt ganz anders als bei Tsubasa. „Bei ihrem Captain fühlte sie sich sehr wohl.
„Danke das ich dich nicht störe.“ „Ach das hast du doch noch nie getan“, erklärte
Tsubasa. Sanae lächelte ihrem Captain verliebt zu. Doch das verliebte Lächeln
bemerkte der süße Junge gar nicht.
Sanae schaute Tsubasa noch etwas beim Training zu. Er war super gut.
„Der Captain scheint ja wieder gut spielen zu können“, sagte eine Stimme hinter
Sanae. „Hey Wakabayashi er ist nicht mehr Captain. „Das wird sich ändern da bin ich
mir ganz sicher.“ „Spielst du gegen Bremen mit?“ „Nein kennst du die Einstellung des
Teams?“, fragte Wakabayashi das braunhaarige Mädchen. „Ja Yukary hat uns nach
deinem Anruf alles erklärt“, sagte Sanae. „Für mich ist Ohzora immer noch mein
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Captain und er bleibt es für mich auch“, erklärte Genzo lächelnd. „Verstehe, ist ja bei
mir genauso.“ Sanae sah wieder auf den Platz. Wakabayashi blieb an ihrer Seite
stehen. „Ich glaube ich muss mal mit Herr Mikami reden“, meinte Genzo. „Warum
denn?“, wollte Sanae wissen. „Weil unser Captain nicht spielen darf wozu hat er denn
dann das Trikot mit der Nummer 10 bekommen?“, fragte Genzo mehr zu sich selbst.
„Ich glaube er sollte erst wieder spielen wenn auch Misaki mitspielt“, erklärte Sanae.
„Er ist zu früh hier eingetroffen aber er sollte trotzdem eine Chance zum spielen
bekommen“, meinte Genzo. „Da gebe ich dir Recht er lebt durch den Fußball.“ „Der
Fußball ist sein Traum sein ein und alles“, zitierte Genzo Tsubasas Satz den er Kojiro
damals an den Kopf geworfen hatte. „Ja aber auch sein Leben“, erklärte Sanae.
Das Team saß mit Lilly, Mamuro, Sarina und Yukary im Hotelzimmer. „Seid ihr immer
nochsauer auf Genzo?“, fragte Yukary. „Nur noch einige Spieler“, antwortete ihr Taki.
„Schade das Tsubasa nicht spielen darf“, sagte Lilly verbittert. „Aber Misugi sagte er
dürfte bald wieder spielen“, meinte Mamuro. „Ja nur einen genauen Termin konnte er
dem Captain nicht sagen“, sagte Lilly. „Wann hört ihr endlich auf Ohzora Captain zu
nennen?“, fragte eine Stimme von der Tür her.
„Ah Hyuga warum willst du das?“, fragte Lilly. „Wie ich Matsuyama die
Captainarmbinde übergeben habe und nicht Ohzora“, erklärte Kojiro.
Am nächsten Tag spielten sie gegen Bremen und verloren auch dieses Spiel aber
Tsubasa machte ihnen keinen Vorwurf.

Wie war’s?
Bitte um Kommis!

Eure Yukary
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